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Dic Fcrtig-ulIg· und N lltHlIIg ,"vn Plaslfoliengcwächshiiw;"nl 
/.Ur l'rvtluktion yon Frlihgclllli sc IIntl zum Tcil auch für Zier­
pfl;l11~cn vc rlief in dcn Ict ztcn J"hrcn prog ressiv. Von :l9GG 
his Frühjahr 19G9 ' ·erfünffaehlc sich der Umfang von Plast­
foli engewächshäu sernin dcr DDR, e ,' bclrägt he ute elwa 100 
bis 125 ha. Di c }\ollzcntr"tioll von Plastfoliengcwäehshaus­
Jlächen ha t in dicsem Zeitraul11 ebcnfalls belrächtlich zuge­
nommen (Oi ld I ), so gibt es hcute schon eine Viclzahl von 
sozialistischen Produl,tiombctriebcn , d ic zwi sch en 1,5 bis 
3 ha Plnstfoli ellgcwiichshäuser jc Oetri\'b (LPG ,,1. I\Iai" 
ß erlin-WartCllbcrg-Lindcllberg, G PG ,,8. l\Iai" Dresdell, GPG 
"Nachbarsclwfl" ])resllcn-J{uditz, G I'G "A ufst ieg" Gello\\', 
G PG ,.Flora" Schönciche, GPG Pluucn , LPG "Roles Ball ller" 
lk.lllllsbcdru u.o ,) ulld die Kooperat.iollSverbändc, die mehl' 
"I, 15 ha bewirlschaflell (l\'Jojlcrntiollsverband Bediller Obst 
lind Gelllüse, ](ovl'l'ratiolls\ ·erband Elbtalgclllüsc ll .... ), 

Die,.c Entwick lull g hut zur Vcrbcsserung der f\'ühgc lllü se­
YcrSO I'Ö"l.Il1g lIU SC l'Cl' I3c"ölkcrun g bcigetrngclI. 

1. AufgabensteIlung 

De r Trend ei lies verstäd,tcn ßUlles lUld ei nc r intellsi\"C 1I 1\ ut ­
ZUIIg- ," V II Plus tfoliellgewächshiillsel'll illsbesvnderc ZlIr Produk­
tioll VOll Trcib- lind Frühg-l'mü~c hält aud l in den nächslcll 
Jahren an , " ·eil mehl' ulld lIIehl' crk:.lIInt. wird, doß dnlllit 
auf delll Gebiet des Gcm ü,eballes ein cllts~heidender Beitrag 
ZUI' bessercn Versorgung <leI' llevölkerllng un sereI' Republik 
geIeislet werden kll111, wie das (lueh im \ :Vcllbewerb des 
Koopel'OIionsverbnllLlc5 Bcrliner Obst lind Gemüse zu Elll'en 
d es 20. Jnhrcstages der Gründung dcr bDR zum Ausdruck 
l;ummt (s, [1. S. :L55). Für die Pl'odllktion sbe tl'i cbc VOll Plnst­
foliengewäehshiillsel'l1 und für die Wissenschaft ergeben sich 
nus di eser En twic.:klung wcsent.liche A ufgnbcn. Not.wendig ist 
vor illlem, daß d er vorliegende Bcdarf nn diesen Gemüsc­
und Zierpflnnzenproduklionsställ en kurzfristig abgedecla 
we rden kann. Erfordcrlicll ist femel', dnß flie se Gewiichshäuscr 
gu tc \Voehslul11sbeding·ungen gewiihren, cine n gel'ingslmüg­
licllCIl \:Verkstoffein,atz, Montage- und IlIvcs tilionsnllfwnllLl 
sowie eincn ge t-ingcll Pflcge- und Wartungsallfwund erfordern 
lind ein e günstige RnulllgcSlalLung allfw('isen, die di e Anwen­
dung modemer ProdllktionsvcrfohJ'cll ermöglicht. Eine der 
wich tigsten Aufgnben beslehl schließlich in det· Standardisie­
rung d er versehicd enen Konstruktionen, wcil bei den bisllcr 
gcf crt iglcn Plost fo I icngc\viichshä usern zwn I' dic G ru "dabmcs­
Slltlgcn einschlicßlidl dcr Bogcngeolll e tJ'ie einheillich warCII, 

lnSlilut für Ccmiiscbnu GroßIJeeren de r DAL zu DCl'lin 
(D irek lor: Dr . J. DEH NE) 

.. I.c il{!!' der Et'zcugn isgruppe "PlaslJo liengewüd \shHu ser" des 
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Bild 1. Teilansich t eille r PlastfoJi engt!wäcllslJOIlisanlage \"on '2 ha Gl'üße 
dCl' GPG .. Allfslirg" Gcllow/Caputh 
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Konstruktionen und Standards für 
Plastfoliengewächshäuser 

jcdodt einzelne BUllteilc, '"or allelll die Anschlü,sc , S lüBe und 
di e Giebelausbildwlg u. [1. U ntcrschiede aufweisen und llcs­
halb nicht a ll sge tamch t wcrden könn en. 

2. Standardisiertes Plastfoliengewächshaus 
mit 6 m Spannweite in Einxelbauweise 

Die bishcrigen Kon s lr"ktionen von P last fol iengewächshäui'cI11 
von 4,50111 und (j m Spannweite in E inz('lb"uweise weiscn 
HOch einc Reihe , 'on Mängelll nuf, wic z. ß. unzureichend cl' 
Kurrosionsschutz, nicltt vo ll. zu ölfnenJe Gicbcl, oufwendigc 
Sdl\vcillurbeitcn, lIIa ngelnd c Au stall:;cltburl,eit der Buulcile, 
die zu beseiligell wa retl. 

Inzwischen wurde ein Stand urdcntwuI'r für Plaslfolienge­
wäcl.tshiiu se r ' ·011 G 1I1 Spanllweit c in Einzelbauweise crurbei­
tel, d e r es e l'lllög-liehl, aLl. J,,"ual' 19G9 diesen Typ in di e 
Produktion aU f~Ulll'hlllCn ( L3iJd 2) . DeI' Vorleil diesel' s ta ndar­
disierte n Konstruktioll bc~tcht clarin, daß mit der Verwcn­
dung feucr"crziuk t\'r StahlrolIrc der Korrosion sschutz nun­
m ehr gelösl lind ein c GebraIJ ch"da u('I' ohne Pflege und \Var­
tun g für eiuen Zeilraum von 20 bis 25 Jahren gewährleis lct 
ist. ZUlll uncle l'en bringt die ltulbl<re isfönl1igc Bogengcomelrie 
(~eheitclhöhe 3 tn) den VOl'tci.l einer licht en Durchfahl'tltöhe 
von 2,40 '11 auf einer Torbreilc von 5,CO lll, ,0 dall sich diesc 
Hüuser ein erseits r"tioneller bearbeitc n laosen und andcrer­
,ei ls durch Falttore eine cinstellbure und wirksamere Lüf­
t ung- übet, dic Giebel errei('ht wird . Dic feuel'verzinklen St"hl­
rohre als Ausgangsmalcria l lassen g-esehweißlc Ve rbindungen 
nicht m ehr w, deshalb sind Stccl,- und Klemmverbindungen 
vorgesehcn, di e eine schlldlere Montage ermöglichen, leichl 

Pfeilen 'lz"{21,2S·2,.)---- - , 

Polyäthylenfolie 0,15 --_V/ 

Stahlrohrbagen 
J3,5·7,9 

Kämpferrohr 
48,25·3,2 

a) 

Punkt A 
~ 

Scharniere ., 

cl 

2000 

6000 

Pfeilen 'Iz"( 2/,25·2,4) 

~~~9F==9F===r~ 

b) /500 /500 1500 

Rahmen 1'Iz"{48,25 '3,2 ) 

lOOO 2000 

Uild 2. Plaslrolic ng-cwü(·l.c.h:llIs Il.it G 111 Spallllweilc jll Eill:l,clhallwe ise. 
a) Querschnitt, lJ) Lüngsschnitt . (;) Gic bcl:\n:;icl.t (Gi cbc l mit 
Fnlttor), d) Folien cill spannung 
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I~iid 3. WinuschädclI an unlerdilllcnsionicl'ten Plnslfolicn;;c"'iichs­
!läusel'n 

Oild ft. PlaslroJicngewäcllshaus in ßlockbnuweisc, SchilTbreite 6 m 

Mild 5. PJaslCoJiengewächshaus mit 9 m Spannwcite, Unterh,ollstl'uktion 
mil Giebet und Fattlor 

lösbar und versetzbar sind sOWie den J(orrosionssehlltz nicht 
gefi.ihrdcn [11. 

3. Weitere Aufgaben bei der Fertigung 
und Standardisierung 

Im Rahmen technisch-ökonollli ,ther lind pJlnnzenbaulichcr 
Untersuehungcn an Phslfoliengc\\'äehslläusem im Inslilut für 
Gemüsebau CroßlJeercn \I'erden eine Heihc ande"e,' Konstruk­
lionen geprlift lIlId in ZUSa l1lllleltarbcil mit dcr Erzellgnis­
g ,'uppe Plnslfoliengewiichsl!iillser illl'e r':inflihrung in die 
Produktion beralen und nll'bercilet. VOI';lUssclzung dazu 
sind die Slandal'llisinling geeignetei' Typen lind eine fe"ti-
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gungsgerecht e De- und Verarbeitung aller. I3auteile im Hin­
blick auf eine Serienproduktion ulld ci ne schnelle i\Iontage. 

KOllstl'Ukti"e GrwHJlagen jeder lIcucn I~Oll s tr\lklioll 'bild"n 
lIas 3-m-Has(.e.', dn s ~owohl internationnl als auch innerhalb 
der Ratsliindel' (nG \V) im G,'wächsh::lU~l)l!\l " erbind lich iSI , 
lind di e \'erwendung "011 IIalJnclIgen , wi c z. B. feue rverzinl,­
ICIl Stahlrohren (Ccwindel'Ohrcn), eXlnldierlcn Folien und 
Platten, die in i nd uSlrieH hochcnl "'ieketten automat isicrten 
ProduklionsverfahrclI hergeslcllt "·cnlell. Das führt zusnlll-
1l1~1l mit eill~ r Sericnferiigullg ~Inlldardisicr l c l' Bauleile zu 
wcscnlliehell J~O~(cl/s(,I/I{{Il!gcl1. Dabei müssen die Bauteile 
einfach sein und eine schnelle lind siehcre Montage gewähr­
leislen. Das se lzl .iedoch eine gceigncle Vel'bindungslechnik 
mit einfachen Yel'billdungsmittcln an Anschlüssen und SIö[3en 
"Ol'aus, 

:\w;gangspullkt bei (leI' " 'cill'I'l'1I J-:nlwil'klung von Plast folien­
gcwächshäll~cl'll is t, daß I"" in ,leI' nahen und wci tere n Per­
spektive illllllel' Ic i.llIngsfiihigerc l\lasehineJl und Geriilc zur 
Vcrfügung s leh .. n werden, die gröllcl'C Arbeilsbreilcn und 
Durchfuhl'lhöhen erforc!cl'll. CIII sich diesem teehnologisehcn 
Ent\\'icklungsproze/.i anzupa'sen, sind bei künflig'cn ](on­
strnktionell freie Durchfahrlhöhell "011 2,60 In ulld mehr 
sowie Durchfahrlbreitcll "on 6,50 LII und größer erforderlich. 
"01' aUClll weun dU\'oll uU~~'egallgell \Vjnl , unß jn W1SCl'Cl' 

sozi::tlislisdlen landwirlschaft Al'beilsbreilcn \'on 3 m ulld 
Gm cingeIiilll'l werdclI sollell. Das sel'-' zum Teil größere 
Schirrbreiten bzw. Spann"'citen uni CL' Bcaehlung- ökonom i­
sehn Ubcrlegungcn \'oraus. Es ist selbstvcrs liindlich, daß 
solellc Tl'ug"'erke nicht Inehr nadl Gefühl dimellsioniert wcr­
dcn könn cn, so nd em daß die \Vindstabilitiit s latisch uachzll­
weisen i,l , um die ProdukliollsbelrielJe "01' Sehädell Zll be­
",,,hl'en (Bild 3) . 

In diesem Zu.alllllll'lIhallg werden ' ''0 111 J)\ ' lillil für Cellliisc­
bnll Großbcercn in \'el'bindung mil dcnl Institut. fÜI' Leicht­
bau Dresd en \Vindkunuh'crsuche all l Gewäcltshauslllodellen 
dlirchgc!ülll'l, UIII hinsichtlich der Willdlastvericilllng zu \,e,·­
feinerlcn \Vindluslunllahlllf'1I zu gelangcn. Uber die Ergeb­
ni,se der CI'slcll Vcrsuclle wird dClIlniichSI bcrichlet [2J. 

Im Rahmen der Slabilitülsthcorie, z. B. der Sp::tl!nungstheol'ie 
1. und 2. Onlnulle·. und unter '\Ilweudung des eleklronischen 
Ilechnen s s ind ,,<'rfeincrte Hechl'n"rrfahren a nzuslreben, die 
aufbauelId auf die syslelllutischcn Unler'l,ehungcn :1111 Insti­
tut für Gemlisebau Großheercn "ursehen, die Folie si nll\'oll 
zum Tragcn hcra uzu~iehl'n , so dal.\ di e l'olyiitl,)'lenfolic so­
wohl tru ge nde als auch raulIwbsdllicßend e Funkliollell erfüll .. 
Wenn IIIaIl t!(/<'Oll ausgehl, " 'erdclI für 'Plastfolicngcwiichs­
hiiuser in Einzelbauwcise kcinc Fundalllente benöligt; die 
stmlT ulld fultenfrei über das Slahlrohr-Skeleit gesp::tllnle 
Folie wird un den Auflagerll cingegraben LInd fest mit dem 
Boden \'erbunden, Dieses Verfuhren eincr funklionellen Tn'n­
IllUlg ulld dus Zusull1l11cllwjrkcn l.wi,chcl1 Untcl'kOnSlruktion 
und Folie statisch lind 1,0n_lr"kli" führt nach \'crglcichsreeh-
1l1.1lIgen zu erheblichcn Baukoslcllscnkllllgcn ulld zu niedrige­
rcn lt,,·eslitioncn. Bei diesem l\onstruklionsprinzip ist bei 
Einzelhiiusel'll (30 In lang) iibe r die Giebel, clie ",>11 geöITnel 
werden könnell , un<l bci d l' r Blockballwcise (48 111 lung) übl'l' 
die Giebel ulld Seilellwände zu I;iflell , wobei bei Einze l­
häusern größerei' Spannweiten , dic lIod. nielli aLLsrciehcu.l 
lInlcl'sueht wordcn 'sind, eine Zw::tngs lüflllng zusülzlid. erfor­
derlich werden kann. Die Icchnisch-ö konolllisch "erlrelb"ren 
Spannweilcn hzw. Schirrbreilcn die,er Siorr- und }'OL'llIt'JI­
le ichtbuuweise lieg<,n, sdbSl \\'CIIII die T .. chn()lo~ie dcs Spall­
lI e llS weiter verbessert wird, rein Ih eo relisch 7.wischell 6 lllld 
J2 1\1, weil Ibuser mit eincr Spallll\\'eile unte\' 6 1lI 

nicht. ;:0 rationcll bcwirlschafici wcrdeLl könncn tlnd fiir 
' Plaslfolienge"'üchsh;iuser Illit Spanllwl,ilcil iihel' 12 m Ilach 
TCl116-0Gt,O nelJcn dcn \\' indl"sl cn citle Schneclast VOll 

mindestells 25 JqJ,'IlI! ":)\'zuse!LC'1I i .o; I, unabhüllgig- davon, ob 
die Hüllse r beheizt ode,' ullbehci zt ,;illll. Da die Folic zwar 
relnliv hohc ZlIg'pannungell, jc'dodl ke inerlei Druckspan­
n\lngen n"f7.l1lIeIlIlICn vel'mn~, is l die Aurnnlllllc "on Sch"c('­
la s le ll nicht möglich, d. h. in der Pr:lxis wenIcH siel, Scltnee-

Deutsche Ag .. arlclltni" . 10. Jg .. Ilefl {, . April 1%9 



lIl1d Wasse rsäck e hilden , an d enen dic Folie ,'c ißt. Deshalb 
, ind alle Plasl[oliengcwäch,hiiuscl' in den \Vinlcrlllonalcn 
gruIHbii lz lidl zu hchci7.cll, soge na'lJ'te 1(allhäl"c,,, dic jll' 
"' l'~elltlichell der E rnl cvc rrrüln'" g dic nclI, I,ünnen deshalb 
je lI ach Idilllali,chen BcdingullgclI' erst Ende Februar/ Anfang 
i\lürz hesl'annl werd en . 

,\ur G rund diese,' ErkenJllllissc ulld der bisl,erigc lI Ver­
suchsc rgcb nissc "" Plaslfolieug'ewächskitlsern hcs leht die 
,\hsiclH, nach d CIII bC"cil s vo rliegcnde ll Slandl1l'd-Enlwud 
eincs Einzcll"lllScs ,'Oll 6111 Spallllweite lind 30 Oll Lüng'c , 
deli fünfsch iffi gen Ge\\'iidll;h<lUsbloel, mit ciner Schiffbreile 
\"I)n 6 Il) LInd cill er Lingc "Oll -'t8 \11 (Bild -'t), das Piasl­
foJieugewliehsll<llI '; in Einzclba uwcise )\)it einer Sp'lIlnweile 
" 0 11 9 111 (Di lu 3) unu d eli fünf sehilIigen Blück mil 9 JII 

Schiffbreilc und parabelförmig'elll Bogen zu stau(hrdisierell. 
Wir " erl reten dabei die Anffassllllg, d"ß diese Typen die 
bckallllten FordcwIIgl'Il des Cemüscbaues tInlet' Pbsle be" 
rei ts weilgehend e rfüll e ll, dic Produkli,)]\ nicht. verzeucln 
und sie nicht vor wllösb,He Aufg::lben slellen. Esisl ::luch 
d::lvon aus7.ugcl'l:n, daß Enlwicklungen in der oder jencr 
Hidlll,ug noch lange ni cht prüduklionsrcif sind, und daß sie 
s ich l,ill siclollich Jh" len,bmes""1g'CIl, J(orrosionoschulz, Sla­
bilitiit., dem Bau kasl cupriIlzip, den fürderungen einer indu­
striellen l"erligullg u. a, den bestehenden Vünichriflcn lind 
Hichllinien unlerzuordJlcn h:rbell_ 

,\nsa lzpw,k le für die we il e re 'Verbesserung 1'011 Konslrul,­
li onell in, S inn c des Leichlbaucs lind dermil yerbulldener 
lJaukosl.ell senkuuge" zeigt fol gc nd es 13cispiel. So "unle ci" 
[) 1ll brcites Ph"lfülienge,,"cichsk,us ill Einzelbauwei se hill­

sirIoliich de r Din'cnsi'llIierung d cr ](onslruklionslcilc 11".elo 
"ersd,iedencn Del'cchnllllg'H'rLoI'J"l'n IIl1l e rsucht. Jm erstell 
Fall wurde die 1'0Iy:.ill,,·knfolic nicht z um Tragl'II hcran­
gezogen lind im and"ren h,ll e rfülli dic Pül"üll"'len(olie 
im sl(,li sehen Na dl\\e is "uch tragcnde Fu"klionen_ Die Be­
rechnungen erg" ben b('i gleicher (;coJlletrie der Unlerl,on­
slrukli on, daß i'n e rs len Fall für das Cewiichshans FUllun­
'lleni e erfonl e o-li eh , illd IIl1d ,Iie ll.olu·bügen wcsentlich slür­
ke r dilllcn siolliCl"t "'enlc1l ,"ü sse n, während im zweilen Fall 

. keine Fundalllente 1l01"'enJig s ind, el"'a nur die Hälftc der 
i\lolllngezeil e rfo rd e rli ch is t unt! ua,'übcr hinaus der Auf­
w"nd a ll Stahl UIII e lwa 35 % nied"gc,' liegt, Die Ergehnisse 
dieser Arbeilen so lIe Il 'pil le r in e,ne," gesondertcn Deilrag 
mil ge leilt werden. 

Die EII~\\'iddllllgsa,.beilen gehe n ""ch davon nw' , daß uie 
Z ll slanda rdisiercmlcII Konslruklionen so ausgelegt sind, dnß 
sich 11l1 scrc sozin li , li schell Produkl iOllshclriche ohlle ZU:iillz-

lieh e Inycs tili oll "11 "011 d er Pül~' ü lh ylenfoli e a nf andcrc 
Plas lwe rl, s torfe, di e z , I ,. nuf ihre lechnisch e, pn,,"zenhanliche 
lind ül< o ll o llli ,che r':ignull i! 11l11ersud'I " 'cnlell W\"(: , \'F1' 
u. a.), um sle llen I,ÖIlII CII . Dcsloalb ol';.!:" lIi , iert da, Ill s lillll [ür 
Gernli~cbnll Croßbl'l'I't' 1l ('i 11(' enge '/.1I~"'I"nICII~ll'bl'il l llit der 
VrB Elcklrodle,"ie Ulld 1'1" , l ll 1I,, 1Il' ","I ,uit jCllell Pro-

. dukliü nsbe lricbc lI , di c PlmlhallJzl'uge ill ForJl' "nll Folil"l 
.und Plall ell p,."dul.ie,"Cn. 

Croße .\urn, e rk '" "n!;,'il " 'irt! ,,,,eil t!n .\u sb ildun g gewidmel, 
denn dic " 'e ilere I::nlwiddllng im Zu,a",,,"('nloc'"g OIIit dem 
Yl'rsliirktell Ei n," lz , 'on Plastwerksl"ffclI 7.[1111 13:011 \'un Ge­
wiichsllüu sern e rfo rd ert aurh grüBerc und un,fa ,sendnc 
Iloeoreli scl, c und praklisehe l\ c llllini sse '\I,f c1 c", Gebiet der 
Eigensehafl en, der Vcrnriwilllllg-- Ulld t\II"'c lldung "011 
Plnsten, wi e sic jetzt und in der nalrell so \yi c ,yeileren Per­
spekl.i"e eingeselzl' wcrdcn. In der Zcit VOll1 3. bis 7, febr. 
19G9 wurd e bereils "in e r, ler Lcl'r~'allg . .l:: igl'n,c!'aflell, Ver­
arbeitullg und Allwen uung "011 Plaslwcrksloffl'n zum Dau 
ulld z.ur NUlzung VOll Cewiich sloülI.scrn" Jllit 3.) Tcilnchll,ern 
dnrchgeführl. Da Inl eresse ulld Zuspruch sel ,,' groß siu<!, 
wird dieser Lehrgang in dell .J;l l,rel1 19(i9/1970 wiederhült 
\YC 1'.1 eil Oll üssen. 

Zusammenfassung 

Der ye rs lürkte Bau ,"(In Pla ' l.foli engcwiichslliiu se l'lJ im Zeil­
raum Vüll 106G bis -1.060 und. die I'rogressi \-e EIIL,yitk llln;! der 
Fer tigung lind :\' ut zung di c:-\c l' Produktiorl:....,liitlcn in den 
llii,.], s lell JahreIl l' rfu rd ert e ine \\"' ite r.'III"'icklll"3 IIl1d Slan­
dardi s ie rung der Pla~lfoliell;.:cwüd"Io;ll"k ,, " .'t n' kl iOIl"" . Der 
Sln nd der Fcrligllnp: di e..;c r Jlünsc l' wird C' l'ii rlerl. es folgen 
llin\yeise, welchc weilercn .\rbei le ll d'''''')lIufiil,re ll , illd , Ulll 
di e ges le ill e n ,\u(g"b~n e rfüllen '1.11 k(; II'" ' II . 

In Konslruklioll , Bered,"ullg- (u llter An"'cJldung "I"derllee 
Hech e nt edmik) IOI)t! \Verks torfau s wahl wurdc d e r' ',eicht val! 
effc ktiv rea li s icr t. Ve l', tlirkt " 'e rd e n PI"s twc.-l,stoffc i," Iblo­
",en d es S torf-Le ichlbaucs ei ngcset.zt und ihnc n t['agende 
Funktionc n zugeordnct. E II ;;, le Ve rbindungc n I..wisd,en 
Lehre, FOl'sd\l.lllg und e in e wcit.g·ellcJlde Koüpc"atio" mit der 
P"" x is wurden z ie lger ichtet anges lrebt und \·erwirldid,l. 
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Möglichkeiten der Rekonstruktion und Erweiterung 

von bestehenden Gewächshausanlagen 

1. Problemstellung 

1111 l'rvgllosczeilraunl ,,-in l dic Ce'"loscprouukliull uniCl' Glas 
und P las len ., ,,tseh c ide nd Yü;' der Größe und dcno Umfallg 
der Pwdu l<li olJ sein lo ei len , ihre ,' k OO I'Crerlivc ll Verfleehlung 
lllld dem SpeziaJi s ic rLlI'g'grad cler P"oduktiün beei"flllßI. Ein 
weiteres Kritcri ulll wird darin beslehen, wie die 1'l'lcd,anisic­
rung und Automalisierung der einzelnen Prod"klionsprozessc 
:,cI ,n clle ,' und zwcckmiißi!;e r ges lnltel werdcn I<alln , uno P"O­
dul,le mit ni edri ge n Küste n cn:c uge ll zu kÖllnell_ 

Die gegcnwä rli g-e SI .... klur un sere r Gcmüseprodul,tiün unter 

In stitut fü.' GcmÜsclw.u Großhec l'en der D,\f. z u ßcrlin 
(Direktor: Dr. J . DEHNE) 

De ulscl le Agr~\l'lCcl~ nik . 19. Jg, . lieft t. ' April 1969 

Glas unu 1)laSlcn "'cisl c ill en SclH hoh en ZcrspliulTung"gr.,d 
be i unlcrsd,iedlic\,cr Wertigkeil der l'roduklioll ssl"ll e ll ""f, 
~o daß große An sll'cug'ungeJl nOlwclldig sind , Ulll den l\ oJl­
zentrationsprüzcß 7.LI beschl eunige n und ziclgcricl'lN z u be­
einflusse n, Dabei kOIllJllt es d a,.a uf ll ll , di e \"(,rhillldCJlen Pro­
c!uklio nss IJ ll e ll, die rUlll-liOllell bedinglen llilfs- "lid i\elJen­
cillriclllullgen llureh Maßna hlll c ll dc" [\ e l,üll s l .... i-li"" Ulle! 
durch richtig abges lilllmte Zu s"lzi"n'slilioncll '" zu \"l'r",,­
dc m , u nß Produkliollsei"heil en ~ IlI :; l e lo ( n , die deli allge'lI('i­
IICIl ElltwicldullgslcndeJl7.ell IIII ~erer Landwirlschaft g"c 'Td ,t 
werden_ 
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